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ALLES, alles habt ihr gewollt… 

Alles, alles habt ihr bekommen; 

 

Ihr wolltet das Leben, ihr wolltet das Licht.. 

Die Sonne, den Mond, jeden Stern am Himmel habt ihr euch gewünscht. 

Die Jahreszeiten, das Zwitschern eines Vogels, 

das Brechen der Wellen am Strand. 

Das Hell, das Dunkel.. den Tag und die Nacht. 

Liebe und Angst, Hoffnung und Freiheit… 

Jedes Gefühl, das ihr habt, ist ein Teil von euch, zeigt euch, dass ihr lebt, 

dass ihr überhaupt zu fühlen fähig seid, auf seine wunderbare, 

unnachahmliche Weise. Deine Gefühle, sind etwas sehr persönliches, denn nur 

du kannst sie auf diese Art erleben. 

 

Und jetzt schau dir deine Gefühle an, zu dem größten Geschenk, das ich dir 

gemacht habe; Deinem Leben! 

 



 

 

Schau, mit welch gemischten Gefühlen du ihm gegenüberstehst. 

Mit wie viel Zaudern und Zögern; mit wie viel Angst im Herzen vor dem 

nächsten Tag. 

Denkt ihr, das ist es, was ich für euch gewollt habe? Denkt ihr dafür seid ihr da? 

Um Angst zu empfinden, oder Hass, Wut, Enttäuschung, Verzweiflung oder 

Resignation? 

Denkt ihr, ich habe das für euch gewählt..?? Oder könnt ihr euch vielleicht mit 

dem Gedanken anfreunden, dass ihr es seid, Ihr allein, die ihr mit euren 

Gefühlen, euren Gedanken eurem Wagemut, eurer Erleuchtung oder der 

Verdunkelung eurer Gefühle und Gedanken diese Welt und damit alles Leben – 

auch das eure – gestaltet?! 

 

Wie oft habt ihr die Fäuste reckend den Himmel angerufen, habt mich 

gebeten, sogar angefleht, euer Leben in Ordnung zu bringen. Aber was wart ihr 

bereit, was seid ihr bereit, selbst für euch zu tun?  

Wie viel seid ihr bereit zu geben? Von eurer Zeit, von eurem Geld für eine 

bessere Welt für jeden von euch..?? 

Es ist schon erstaunlich, dass die meisten von euch sich nur an mich wenden, 

um einen Hilferuf. Aber warum, warum lasst ihr es erst soweit kommen? 

Warum kümmert es Euch nicht - oder nur so wenig – wie dieses Leben 

funktioniert; und besonders, wie ihr das Eure zum Funktionieren bringt. 

Natürlich ist Beten immer ein guter Weg, aber Ihr seid doch auch da, um zu 

lernen... um Erfahrungen zu sammeln, die Euer Leben bereichern.  

Habt ihr euch nie gefragt, warum ihr dieselben Erfahrungen immer und immer 

wieder macht, warum das Leben manchmal so verteufelt weh tut?? 

 

Natürlich habt ihr das – aber zu welcher Antwort seid ihr gekommen? Habt ihr 

überhaupt eine gefunden? Oder begnügt ihr euch mit „Gottes Wege sind 

unergründlich“? 

Es gibt diesen Film, ihr mögt ihn kennen, in dem der Teufel genau diesen Satz 

zu einem Menschen spricht: „Wenn es gut geht, war es sein Werk, doch geht 

es schief, heißt es: „Gottes Wege sind unergründlich!“  

Er nannte es gutes Marketing… 



 

Glaubt ihr wirklich, das es das ist.. gutes Marketing?? 

 

Eine Idee die um die Welt geht, Tausende von Jahren aufrecht zu halten. 

Glaubt ihr wirklich, ich habe gewürfelt – und all dies geschähe ohne Sinn und 

Verstand? 

Glaubt ihr das? 

Nun, dann lasst euch Eines gesagt sein; In der gesamten Natur, gibt es keine 

Verschwendung. Alles unterliegt einer Regel, seinem geordneten Gang; 

Die Jahreszeiten, Ebbe und Flut, Tag und Nacht, Leben und Tod… 

Die gesamte Evolution ist bis ins Detail aufs Genaueste geplant und 

durchgeführt – 

Bis hin zum Schlag eines Schmetterlingsflügels oder den Eisblumen, die ihr im 

Winter an Eurem Fenster bestaunt. 

Glaubt ihr, glaubst du, dass etwas so Großartiges wie ein Mensch von mir in 

diese Welt gesetzt wird nur um mein Ego oder meine Neugierde zu 

befriedigen, wie ihr das wohl alles schaffen mögt da unten, mit all den 

Naturkatastrophen, den Krankheiten und dem Leid auf dieser Welt. Glaubt ihr 

ernsthaft, dass das mein Wille für euch ist?? 

Wenn ihr das glaubt, dann lasst euch Folgendes gesagt sein: Ihr habt noch viel 

zu lernen über euch, eurer Leben und die euch von Gott gegebenen 

Möglichkeiten, bis ihr begreift, dass das Paradies immer dort ist, wo ihr gerade 

seid, wenn ihr eurer Leben dazu macht! 

Denkt darüber nach. Überlegt, was ihr wirklich glaubt, und wenn ihr selber 

keine Lösung findet, sucht euch jemanden dem ihr vertraut, der euer Lehrer 

sein mag, in einer der schönsten Welten, die je von mir erschaffen wurde, bis 

ihr ihre Eigenheiten und Naturgesetze beherrscht. 

Ich werde bei euch sein und euch führen. Weiterhin über diesen und auf 

anderen Wegen. 

Wir finden uns - 

Seid gewiss... 

 

Ich liebe und segne euch! 

  

 


